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Die Dardanellen
Die Dardanellen ſind der Schlüſſel

meines Hauſes Jhr Beſitz macht
meine Macht unwiderſtehlich

Alexander I von Rußland
Der ruſſiſche Miniſter des Aeußeren Jswolski iſt

über Buchlau Berchtesgaden Deſio und Paris nun in Lon
don angekommen Von dort aus will er dann auch noch in
Berlin ſeinen Beſuch abſtatten ehe er wieder in die nordiſche
Hauptſtadt zurückkehrt Was er bisher geleiſtet und erreicht
hat das wird von der ruſſiſchen Preſſe ſehr niedrig bewertet
Allgemein wird Herrn Jswolski vorgeworfen daß er ge
ſchlafen habe Und es fehlt nicht an Stimmen die bereits
ſehr energiſch ſeinen Rücktritt fordern weil er ſich vom
Baron v Aehrenthal dupieren ließ Herr Jswolski kann als
mildernden Umſtand höchſtens anführen daß er zahlreiche
Genoſſen im Unglück hatte nämlich ſeinen italieniſchen
Kollegen Tittoni ſeinen franzöſiſchen Kollegen Pichon
und ſeinen engliſchen Kollegen Grey Und daß auch Für ſt
Bülow nebſt Herrn v Schön zu den Dupierten gehören
das hat ja die Köln Ztg mit aller Deutlichkeit ausge
ſprochen

Nach den amtlichen Erklärungen von deutſcher Seite
ſteht es feſt daß Oeſterreich Ungarn und Bulgarien vor
gegangen ſind ohne daß Deutſchland von ihrem
Vorhaben vorher Kenntnis gehabt hat Es
muß Befremden erregen daß die diplomatiſche
Vertretung Deutſchlands in Oeſterreich Ungarn ſowohl
wie in Bulgarien und in der Türkei ſich derart von den Er
eigniſſen hat überraſchen laſſen Man ſollte annehmen
daß wenigſtens der deutſche Botſchafter in Wien Herr von
Tſchirſchky der frühere Staatsſekretär des Auswärtigen
Amtes ſo enge Fühlung mit den leitenden Kreiſen des uns
befreundeten Dreibundſtaates hätte haben müſſen daß er
ſich von der geplanten bedeutſamen Aktion auf dem
Balkan rechtzeitig Kenntnis verſchaffen konnte

Die übrigen Staatsmänner haben nicht gerade geſchlafen
aber ſie haben dem Baron v Aehrenthal die diplomatiſche
Kühnheit nicht zugetraut die er in der bosniſchen Frage ent
wickelt hat Dafür wird Herr v Aehrenthal von der Pariſer
Preſſe bereits mit dem Titel eines neuen Bismarck
beehrt Man wird erſt abwarten müſſen ob er nicht bloß
den Wagemut ſondern auch die Weisheit Bismarcks beſitzt
Jedenfalls gibt Herr Jswolski ſein Spiel noch nicht verloren
Er denkt wohl daß noch nicht aller Tage Abend iſt und er
ſucht deshalb nach Kompenſationen für den öſterreichiſchen
Vorſtoß Jmmer beſtimmter arbeitet er auf die Löſung der
Verträge über die Meerengen hin Sir Edward Grey ſoll
ihm dabei behilflich ſein Die hier in Frage kommenden
Meerengen ſind der Bosporus und die Dardanellen
Durch eine Reihe von Verträgen aus den Jahren 1841 1857
und 1871 wurden ſie für fremde Kriegsſchiffe geſchloſſen
Wer im Schwarzen Meer ſaß konnte nicht heraus wer im
Mittelmeer war konnte nicht hineinkommen Dieſe Meer
engenverträge wurden durch den Berliner Vertrag von 1878
von neuem beſtätigt Für Rußland ergibt ſich dadurch der
bedenkliche Zuſtand daß ſeine Schwarzemeerflotte weder
heraus noch hinein kann Jm ruſſiſch japaniſchen Kriege hat
man allerdings gelegentlich durch die Finger geſehen als
die ruſſiſche Freiwilligenflotte ſich dem Geſchwader des Ad
mirals Roſchdjeſtwensky anſchloß aber dieſe Ausnahme be
ſtätigt nur die Regel daß die Meerengen für Rußland ge
ſperrt ſind Der Schützer der Meerengenverträge war Eng
land Seit Reval iſt der alte engliſch ruſſiſche Gegenſatz
etwas verwiſcht worden Offenbar will Herr Jswolski jetzt
die Probe auf das Exempel machen indem er die engliſche

egierung für die Aufhebung der Meerengenſperre zu ge
winnen ſucht Das entſcheidende Wort dabei wird freilich
neben der engliſchen Regierung die Türkei ſprechen müſſen
ber es iſt noch gar nicht geſagt ob nicht die Türkei in ihrem

Aerger über Oeſterreich ſich nun den Ruſſen und Engländern

n die Arme wirft Von den Erfolgen Jswolskis in London
z es abhängen ob die von Rußland gewünſchte Orient
di nferen z zuſtande kommt Geſchieht es dann wird auch
d e Dardanellenfrage das wichtigſte Problem bilden das auf
er Konferenz gelöſt werden ſoll

Der eigentliche Grund des Kongreſſes
der r Legationsrat a D vom Rath Mitglied des Hauſes
i bgeordneten veröffentlicht im Tag einige Betrachtungen
an rdas Dardanellenthema das vorausſichtlich den von Frankreich
hege europäiſchen Kongreß beschäftigen wird Herr vom Rath

wie Rußland intereſſiert ſich für den Kongreß aus Gründen die
Vut man annehmen kann mit Bosnien und der Herzegowina oder
tn erien nichts gemein haben Auch dem beſchränkten Unter
Wing ltande dürfte es nicht allzu ſchwer fallen Rußlands

nſche zu erraten ſie ſind das Ergebnis der Verhältniſſe Seit

30 Jahren ſah man in Petersburg die Türkei von Jahr zu Jahr
ſchwächer und damit den Meerengenverſchluß lockerer
werden Solange Rußland des Sultans Freund und Beſchützer
blieb genügte der bereits wacklige Riegel noch um einen Einbruch
fremder Flotten ins Schwarze Meer zu verhindern während man
für die Durchfahrt ruſſiſcher Kriegsſchiffe im Jildis gern ein Auge
zudrückte Bezeichnend für dieſe Lage iſt daß die ſüdlichen Dar
danellenſchlöſſer neue und ſtarke Befeſtigungen haben während
der ruſſiſche Einſpruch bislang jeden Verſuch die Befeſti
gungen nach dem Schwarzen Meere zu am Bos
porus zu verſtärken zu verhindern gewußt hat

Es liegt auf der Hand daß Rußland darauf Bedacht nehmen
wird daß die Neuentwicklung der Türkei ſich nicht etwa zum
Schaden der ruſſiſchen Meerengenintereſſen auswachſe Dies könnte
auf dreierlei Art geſchehen durch Ausbau und Moderniſierung
der Fortifikationen am Bosporus und an der benachbarten Küſte
des Schwarzen Meeres oder durch beliebiges Hereinlaſſen fremder
Seeſtreitkräfte ins Schwarze Meer endlich durch beliebige Ver
hinderung der Durchfahrt ruſſiſcher Kriegsſchiffe

Letzte beiden Punkte hat der Berliner Kongreß ſeinerzeit un
erledigt gelaſſen in den Sitzungsprotokollen findet man zwei ſich
untereinander widerſprechende Erklärungen eine ruſſiſche und eine
engliſche zu denen der Kongreß jedoch nicht Stellung genommen hat

Es liegt nahe daß Rußland die Bedingungen für die Durch
fahrt ruſſiſcher und für die Zulaſſung fremdländiſcher Kriegsſchiffe
wird regeln wollen und daß es in dem von ihm angeregten euro
päiſchen Kongreß die gewünſchte Gelegenheit erblickt dieſe Frage
zum Austrage zu bringen

Der Zeitpunkt iſt dafür günſtig denn Eng
land wird ſchwerlich geneigt ſein das mühſam
erlangte Freundſchaftsverhältnis an dieſer
Frage ſcheitern zu laſſen Man geht alſo wohl nicht
fehl wenn man annimmt daß der angekündigte Beſuch des ruſſi
ſchen Miniſters der auswärtigen Angelegenheiten Jswolski in
London hauptſächlich wegen dieſer Angelegenheit erfolgt die ſich
unter vier Augen noch leichter als in der Oeffentlichkeit eines
europäiſchen Kongreſſes erledigen laſſen wird

h

Eine kriegeriſche Anſprache
des ſerbiſchen Thronfolgers

Während der Fürſt von Montenegro in einem elegiſchen
Manifeſt verſicherte ſein Herz weine mit dem Herzen von
Serbien um den Verluſt Bosniens und der Herzegowina

eigentlich käme dies weinende Herz dem Sultan Abdul
Hamid zu denn nicht Serbien ſondern er hat ſich von den
beiden Provinzen trennen müſſen und ſelbſt der kleine
vierzehnjährige bulgariſche Thronfolger Boris eine reizende
kleine Fenſterrede an das Volk riskierte hat es auch den
ſerbiſchen Kronprinzen nicht ruhen laſſen Nach dem ſein
Herr Papa in Anlehnung an die bekannte Fenſterrede in
Vildis ſeinen getreuen Untertanen eine geruhſame Nacht
gewünſcht hatte hat Prinz Georg in Belgrad abwechſelungs
halber ein paar andere Töne geredet um das bißchen Popu
larität das ſeine Dynaſtie noch genießt etwas aufzufriſchen
Der Thronfolger erſchien im erſten Stock am Fenſter und
hielt eine Anſprache worin er ſagte

Meine Brüder eure Gefühle und Wünſche ſind die
meinigen Jch hoffe daß wir bald für König und
Vaterland kämpfen werden Glauben und hoffen
wir

Jn einer anderen Rede die der Thronfolger am geſtrigen
Sonntag hielt ſagte er

Jch danke Euch daß Jhr gekommen ſeid und ich
danke Euch auch daß Jhr mich Eures Vertrauens
verſichert Der Gott der Serben wird Ser
bien zu ſeinem Rechte verhelfen und ich
will dafür mit Euch kämpfen Es lebe der
König es lebe Serbien

Endloſe Ziviorufe folgten dieſen Worten Die Menge
ſchrie hoch unſer Führer Prinz Georg Es lebe der Zar
aller Serben hoch der bosniſche König Prinz Georg der
an dieſem Tage ausnahmsweiſe weder ſeinen Adju
tanten noch einen der Lakaien verprügelt hat denn
die Kriegsbegeiſterung ließ ihm zu dieſem ſeinen Lieblings
metier keine Zeit dankte unter großer Begeiſterung wo
rauf dann die Menge zum Michael Denkmal zog wo die Ver
brennung der öſterreichiſchen Fahnen ſtattgefunden
hatte Dieſe Tat wird von vielen mit Hinblick auf die mög
lichen Folgen lebhaft mißbilligt

Der Sindruck der Kronprinzenrede auf die
Bevölkerung

Wie dem B aus Belgrad gemeldet wird hat
ſich die Situation durch die Ausführungen des Thronfolgers
wenn auch nicht weſentlich verſchlimmert denn die
Jugend iſt aufgemuntert durch ſeine Rede und durch die
Vermutung daß der ganze Hof für den Krieg iſt jetzt noch
kriegsluſtiger als zuvor Die Deputierten die nahezu voll
zählig in Belgrad eingetroffen ſind ſind überaus aufgeregt
Sie ſind ſich der großen Aufgabe die ihnen bevorſteht und
die nichts Geringeres bedeutet als die Entſcheidung über
die Zukunft Serbiens durchaus bewußt Mit großer Un
geduld werden jetzt die Beſchlüſſe erwartet die die
Skupſchtina in ihrer morgigen geheimen Sitzung faſſen wird
Höchſtwahrſcheinlich wird die Richtung ſiegen die von einigen
beſonnenen und erfahrenen Poltikern vertreten wird die
ein neues Kabinett bilden und durch dieſes eine neue und

im ſchärferen Tone abgefaßte Proteſtnote an die Großmächte
ſenden wollen Die Regierung vertritt denStandpunkt daß man ab warten muß was die
Großmächte auf die bereits abgegangene Proteſtnote er
widern welchen Standpunkt ſie bezüglich der neueinge
tretenen Verhältniſſe auf dem Balkan einnehmen werden
Endlich iſt noch eine dritte Gruppe vorhanden die für den
Krieg iſt Dieſe Gruppe findet eine ſtarke Stütze an der
Haltung Montenegros das mit Serbien ſolidariſch vorgehen
zu wollen ſcheint Die öſterreichiſche Donauflottille iſt geſtern
abend vor Velgrad vor Anker gegangen Vielleicht kühlt
das das heiße Blut des ſerbiſchen Thronfolgers etwas ab

Zur Sröffnung der Skupſchtina
Am geſtrigen Sonntag iſt uns folgendes Telegramm zu

gegangen
Belgrad 11 Okt Meldung des Wiener K K Telegr

Korreſp Bureaus Die heutige Sitzung der Skupſchtina
wurde nach Erledigung des Einlaufs für geheim erklärt und
dauerte von 9 Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags Um
3 Uhr wurde die Sitzung fortgeſetzt Den Gegenſtand der
Verhandlung bildete die Erklärung der Regierung
über die politiſche Lagein Belgrad Die ruhige
Art und Weiſe wie die Skupſchtina an die Beratung über
die Stellungnahme Serbiens zur politiſchen Lage
ſchreitet hat in hohem Maße zur allgemeinen Beruhigung
beigetragen Während die kriegsluſtigen Elemente eine ſo
fortige Entſcheidung der Skupſchtina für eine kriegeriſche
Aktion erwarteten erregt es in ernſteren Kreiſen hohe Be
friedigung daß die Volksvertreter ihr für das ſerbiſche Volk
inhaltsſchweres Votum nicht auf Grund der erſten Eindrücke
und rein perſönlichen Empfindungen ſondern erſt nach reif
licher Beratung und ausführlicher Darlegung der Lage
ſeitens der verantwortlichen Regierung zu fällen entſchloſſen
ſind Dieſe kluge Haltung der Abgeordneten wird als eine
Gewähr dafür angeſehen daß eine übereilte Entſcheidung
nicht zu befürchten iſt Aus dem gleichen Grunde wird auch
ein eventuelles Mißtrauen gegenüber der Regierung nicht
als ein Anzeichen für Kriegsluſt der Abgeordneten aufgefaßt
ſondern lediglich als ein Tadel dafür daß die Regierung in
der Proteſtnote gegen die Annexion Bosniens und der
Herzegowina den Empfindungen des Volkes in dieſer Hin
ſicht nicht vollen Ausdruck gegeben hat Jn politiſchen
Kreiſen herrſcht die Meinung vor daß die Altradikalen als
die führende politiſche Partei nur auf der Rekonſtruktion
des Kabinetts beſtehen in Bezug auf die bosniſche Frage
aber dafür eintreten werden daß die Regelung dieſer Frage
zunächſt einer europäiſchen Konferenz in dem feſten Ver
trauen überlaſſen werde daß dieſe den berechtigten An
ſprüchen des ſerbiſchen Volkes Rechnung tragen werde

Montenegro als Kompenſationsobjekt
Wien 10 Okt Die Zugeſtändniſſe Oeſterreich Ungarns

an Jtalien beſtehen wie ich erfahre im Verzicht der ihm
nach Artikel 29 des Berliner Vertrages zuſtehenden Rechte
Jndem Oeſterreich Ungarn der Aufhebung dieſes Artikels
zuſtimmen will überläßt es Montenegro nicht nur der
Exploitierung Jtaliens ſondern gibt auch zu daß Jtalien
in Antivari einen wichtigen Flottenſtützpunkt
gewinne den einzigen am linken Ufer der Adria Es wird
hierüber eine beſondere Konvention zwiſchen Oeſterreich Un
garn Jtalien und Montenegro geſchloſſen werden falls es
nicht zu Konferenzbeſchlüſſen in dieſer Frage kommen ſollte

Sine neue Gefahr in Mazedonien
Sofia 11 Okt Die Situation in Mazedonien hat ſich

in den letzten Tagen ſehr verſchlechtert da die
1300 000 dort lebenden Bulgaren ſeit der Unabhängigkeits
erklärung ſeitens der türkiſchen Bevölkerung vielfachen Ver
folgungen und Drangſalierungen ausgeſetzt ſind Falls dieſe
Leute als bulgariſche Untertanen in Mazedonien weiter be
droht und verfolgt würden müßte Bulgarien dies als Caſus
belli betrachten und in Mazedonien einmarſchieren

Sinberufung des ersten Aufgebots in Serbien
Wie abends aus Belgrad gemeldet wird iſt das erſte

Aufgebot unter die Waffen gerufen worden König Peter
erklärte in einem Ukas daß nur die unbedingt erforderliche
Anzahl von Truppen zur Aufrechthaltung der Ordnung im
Jnneren einberufen werden ſollen Andererſeits rücken
aber auch Reſerviſten der techniſchen Truppen ein Aus dem
Jnneren des Landes kommen viele Züge mit Kriegsmaterial
Die neugeworbenen freiwilligen Legionäre ſollen Waffen
erhalten haben Sie halten auch Exerzierübungen ab Unter
den Legionären befinden ſich auch aktive Soldaten

Zensur über militärische Nachrichten
in Oesterreich

Wien 11 Okt Das Verbot der Verbreitung von Rach
richten über Truppeneinberufungen und Truppenbewegungen
wurde in Oeſterreich Ungarn unter Strafe der Konfiskation
der betreffenden Zeitungen erneuert Das gleiche Verbot
beſteht für Telegramme nach 87 der Petersburger Kon
vention Trotz des Votums der Deputierten gegen den
Krieg gibt es noch mancherlei bedenkliche Symptome in Ser
bien Die Demonſtrationen und l Schmähungen

n Wien auf die Dauergegen OeſterreichUngarn wird man



i hinnehm en können und bleibt hier daher2entge Qui vive Man trifft entſchloſſene Weg
regeln eventuelle Angriffe Der Gedanke der Serben

reiſchärler nach Bosnien m und dort einen Banden
rieg zu entfeſſeln iſt na einung aller Militärs ganzaueſt kslos Die bosniſche Grenze gegen Serbien iſt derart

z ſſen keine Maus unbemerkt durchſchlüpfen
nte

Deutsches Reich
Die Wünſchelrute

Der Kaiſer den Landrat v Uslar aufgefordert ihm
einen r richt einzureichen und ihm perſönlich über
ſeine rungen und Erfolge als Quellenſucher in Süd
weſtafrika Vortrag zu halten Landrat von Uslar be

e zu ſeinen Forſchungen bekanntlich die Wünſchel
rute

Die Beratung der Reichsfinanzvorlage
in den Bundesratsausſchüſſen iſt auch in verfloſſener Woche
ein gutes Stück weitergediehen Nachdem in der vorigen
Woche die Verbrauchsſteuern genehmigt worden waren ſind
in der nun abgeſchloſſenen Woche wie wir erfahren die Ent
würfe betreffend die Neuregelung der Erſchaftsſteuer er
ledigt worden Es handelt ſich dabei um drei Entwürfe
nämlich die Rachlaßſteuer die Wehrſteuer und den ſog
Bambergerſchen Entwurf wonach teſtamentsloſe Hinter
laſſenſchaften in gewiſſen Fällen dem Fiskus anheimfallen
ſollen Zu erledigen bleiben noch die Gas und Elektrizi
tätsſteuer ſowie die Plakatſteuer alsdann werden die Aus
ſchüſſe in die zweite Leſung der Reichsfinanzreformvorlage
eintreten Der Mehrertrag der Erbſchaftsſteuer wird auf
etwa 80 Millionen veranſchlagt

Die Sicherung der Bauforderungen
bildete auf dem geſtern in dem braunſchweigiſchen Städtchen
Schöningen abgehaltenen Verbandstage der braun
ſchweigiſchen Grundbeſitzervereine ein Thema über das
außerordentlich viel diskutiert wurde Einer der Referenten
der Notar Brinckmeier ſchlug vor dem vorliegenden Geſetz
entwurfe nicht für die kleinen Städte zuzuſtimmen da
in dieſen die Verhältniſſe weſentlich anders lägen und dort
jedermann in der Lage ſei die Kreditwürdigkeit jeder ein
u Perſon feſtzuſtellen Oberamtsrichter Dr Brandes
eantragte wegen der vorgeſchrittenen Zeit die eine er

ſchöpfende Erörterung des wichtigen und weitſchichtigen Ge
bietes nicht geſtatte von einer Beſprechung und Beſchluß
faſſung über dieſen Gegenſtand Abſtand zu nehmen Mehrere
Redner betonten daß eine Abſchwächung des Geſetz
entwurfes angeſichts der herrſchenden Mißſtände nicht
wünſchenswert z eine daß es vielmehr notwendig ſei daß
der Entwurf mit ſeinen ſcharfen Beſtimmungen Geſetz
werde Da der Antragſteller ſeinen Antrag zurückzog ſo

ein Beſchluß nicht gefaßt ſondern der Gegenſtand ver
aſſen

Wie man gegen Schücking Material ſammelt
Die Neue Hamb Ztg ſchreibt Tatſache jſt und bleibtdaß der Antgeſſuneteniſee aus Schleswig die geſchil

derten Verhöre abgehalten hat Wenn die Köln Ztg
das für unmöglich hält ſo müſſen wir trotzdem bei der Rich
tigkeit beharren Wir können weiter mitteilen daß man
auf alle und jede Weiſe Belaſtungsmaterial für den Bürger
meiſter Schücking herauszuſchlagen ſuchte Mitglieder des
Magiſtrats ſind beiſpielsweiſe darüber vernommen worden
ob ſie jemals gehört hätten daß Dr Schücking auf Behörden
geſchimpft hätte Man ſuchte ihm alſo aus Aeußerungen
des Unmuts die er getan haben konnte einen Strick zu
drehen Vornehmlich fahndete man nach Aeuße
rungen über den Landrat Naſſe weil man die
Stimmung des Bürgermeiſters gegen dieſen zu kennen
glaubte So kam es daß man ſogar danach fragte mit
welcher Miene er über den Landrat ſpräche
ob ſich bei ihm eine beſondere Erregung in der Stimme
äußere oder ob er etwa rot dabei würde So geſchehen
im pehte des Heils 1908 zu Huſum Alle dieſe Bemühungen
blieben vergeblich bis auf den Zeugen R Wir wiederholen
daß dieſer Mann der einzige war der der Regierung Sukkurs
leiſtete Wir wiederholen daß dieſer Mann befangen war
und ſein mußte weil ſ Z der Bürgermeiſter gegen ihn vor
gegangen war wenn mit Unrecht dann erſt recht,

Dr Liebknecht bleibt Rechtsanwalt
Wie ein Telegramm aus Leipzig meldet lautet im Falle

Liebknecht das Urteil des Ehrengerichtshofes der Rechtsanwälte
Der Berufung der Staatsanwaltſchaft gegen das den Angeſchul
digten freiſprechende Urteil der Anwaltskammer der Provinz
Brandenburg wurde verworfen Der Angeklagte bleibt alſo
Rechtsanwalt Die Koſten des Verfahrens hat die Anwalts
kammer der Provinz Brandenburg zu tragen

Abſchiedsfeier für Sir Frank O Lascelles
Zu Ehren des aus Berlin ſcheidenden britiſchen Bot

ſchafters Sir Frank O Lascelles wird die Berliner engliſche
Kolonie am 22 Oktober ein Abſchiedsbankett veranſtalten
An dieſem werden der Reichskanzler die
Miniſter ſowie die an den übrigen deutſchen Höfen gkkredi
tierten engliſchen Geſchäftsträger teilnehmen

Der engliſche Admiral Lanbton zu Beſuch in der
deutſchen Kolonie Tſingtau

S Aus Tſingtau wird der vBerliner Univerſal
r mitgeteilt daß der neue Chef des engliſch

oſtaſiatiſchen Geſchwaders Sir Hedworth Lanbton vor einiger
eit mit ſeiner Stations Jacht Alacrity der deutſchen
lonie einen mehrtägigen Beſuch abſtattete Der engliſche

Admiral war während ſeines Aufenthaltes Gaſt des Gouver
neur Vizeadmiral Truppel und nahm in dem Gou
verneurhaus Wohnung Sir Lanbton hat ſich über die
vielen ausgezeichneten Einrichtungen und die geſunde Ent
wicklung unſerer Kolonie äußerſt lobend ausgeſprochen Er
war von ſeinem Aufenthalt in n friedigt daß

eſuer eine baldige Wiederholung ſeines es mit einem
Teil ſeines Geſchwaders in Ausſicht geſtellt hat
Dieſer wird bereits Mitte Oktober ſtattfinden Sir Lanbton
wird vorausſichtlich außer mit ſeinem Flaggſchiff dem

zer d Alfred noch mit dem Panzerkreuzerrt der Adm ralsjacht Alacrity und 5 Torpedonz
zhootzerſtörern auf der Reede von Tſingtau vor Anker

gehen tm

Oberſchleſiſche Lehrer in einem galiziſchen Kloſter
Der zreteh Ztg wird aus Beuthen geſchrieben Derbekannte gro poiniſhe Pfarrer Skowronek in Bogutſchütz hat

die Lehrer ſeiner Parochie alſo aus den Orten Bogutſchütz
Zawodzie und Eichenau zu Exerzitien nach dem pol
niſchen Kloſter Dzieditz eingeladen und den Teilnehmern freie
Verpflegung zugeſichert Ein Teil der Lehrer hat dieſe Ein
ladung angenommen und befindet ſich bereits in Dzieditz
Was ſolche ausländiſchen Veranſtaltungen zu bedeuten haben
ſagt die Gaſeta Opolſka in Beantwortung der FrageWarpn die Polen nach Czenſtochau wallfahren nämlich
Damit uns Gott die Kräfte erſ zu dem Abwehr
kampfe mit denen die uns dieſer ieren und germani
ſieren möchten damit er diejenigen demütige die das
Recht Gottes mit Füßen treten Das kann uns kein polen
freſſeriſcher Zeitungsſchreiber ſogar der Satan nicht ver
bieten oder uns davon abhalten Je mehr uns die Hakatiſten
hindern werden um ſo mehr werden wir dahin eilen

Freie Bahn für den Religionsunterricht der Volksſchule
Unter dieſer Loſung ſtand die 15 Hauptverſammlung des

Sächſiſchen Lehrervereins die unter Beteiligung von
faſt 4000 Perſonen vom 27 bis 29 September in Zwickau tagte
Mit Entſchiedenheit trat ſie ein für die Beibehaltung
gleichzeitig aber für eine durchgreifende Umgeſtaltung des
Religionsunterrichts Der Religionsunterricht ſoll dem
Kinde nicht der Kirche dienen Fachmann für ihn ſoll darum
nicht wie jetzt der Theologe ſondern der Pädagoge ſein und die
kirchliche Aufſicht über den Religionsunterricht muß fallen Re
ligion iſt Leben nicht Lehre Die konfeſſionelle Einkleidung und
der Zwang zum Dogma ſind zu beſeitigen und die Fülle des üb
lichen lehrhaften religiöſen Lehrſtoffes iſt weſentlich zu vermindern

der Lernzwang zu mildern Jeder ſelbſtändige Reli
gionsunterricht vor dem dritten Schuljahre iſt
eine unpädagogiſche Verfrühung die Häufung der
Religionsſtunden auf allen Klaſſenſtufen wird der religiöſen Ent
wicklung vieler Tauſender zum Hemmnis Der Widerſtreit zwiſchen
der Kirchenlehre und dem modernen Welterkennen laſtet als
ſchwerer Druck auf der Volksſchule und ihren Lehrern durch ſach
liche Vertiefung der religiöſen Erkenntnis die ſich ſtützen muß auf
die Ergebniſſe der wiſſenſchaftlichen Forſchung iſt er zu beheben
Für den Religionsunterricht mehr Leben mehr
Wahrheit mehr Freiheit mit dieſem Ruf klang die
Zwickauer Tagung machtvoll aus

Partei Nachrichten

ungliberaler Papteitag
Nachdr verb S u H Elberfeld 11 Oktober
Jn einer öffentlichen Verſammlung die anläßlich des Jung

liberalen Parteitages hier am Sonntag ſtattfand ſprach Dr
Witte Frankfurt a O zur

Agrarfrage
Der Redner nahm Bezug auf den gewaltigen Bepölkerungszuwachs
in den letzten Jahrzehnten und führte aus Schon heute können
wir den Konſum weder an Getreide noch an Fleiſch durch die
Jnlandsproduktion decken Wenn die Produktion in Zukunft nicht
erheblich geſteigert wird müſſen wir ganz gewaltige Summen an
das Ausland zahlen Dazu iſt erforderlich erſtens die Verwand
lung von Oedland in Kulturland zweitens Bekämpfung der Ele
mentarſchäden und der Viehſeuchen drittens Steigerung der Jn
tenſität der Betriebe viertens Förderung des land wirtſchaftlichen
Unterrichtsweſens Soll aber die Landwirtſchaft den geſteigerten
Anforderungen entſprechen können muß auch die unwirtſchaftliche
Verſchuldung aufhören Jede Verſchuldungsgrenze iſt ein
untaugliches Mittel das die Rentabilität eines Gutes verringert
Eine nicht geringere Sorge als die Verſchuldung iſt für den Landwirt der man get an Arbeitsperſongal Wenn den Land
arbeitern das Koalitionsrecht nicht gewährt wird ſo beſteht die
Gefahr daß Agitatoren die Landarbeiter aufhetzen und zur Ab
wanderung dadurch veranlaſſen ſie auf die in dieſer Hin
ſicht günſtigere Situation der Fabrikarbeiter hinweiſen Jn erſter
Linie muß die Arbeiternot auf dem Lande dadurch bekämpft wer
den daß man für das materielle und idelle Wohl der Arbeiter
Sorge trägt Die Freiheiten die der Anfang des vorigen Jahr
hunderts dem Bauer gebracht hat entſprangen dem Geiſte des
Liberalismus Tragen wir Sorge daß die liberale Welt
auffaſſung mehr als bisher auf dem platten Lande beſonders
im Oſten Geltung erlangt deren vornehmſter Grundſatz der Aus
gleich aller berechtigter Jntereſſen iſt Lebh anhaltender Beifall

Jn der Diskuſſion weiſt Generalſekretär Köhler den Vor
wurf zurück daß die Jungliberalen kein Verſtändnis für die Agrar
frage hätten Daß die Bauern heute noch vielfach konſervativ
denken liege daran daß der Liberalismus verſäumt habe Auf
klärung das platte Land zu tragen Der Konſervatismus ſei
der ſyſtematiſchen Verdummung der Bevölkerung nicht abhold
Gegen die Ausdehnung der Koalitionsfreiheit für ländliche Ar
beiter äußert Redner Bedenken Notwendig ſei eine Regelung der
Arbeitszeit wie ſie bereits in der Jnduſtrie herrſche

Darauf wurde nach den üblichen Schluß und Dankreden die
Tagung geſchloſſen

Auf den Verlauf des Parteitages kommen wir in der Morgen
ausgabe noch zurück

Die Landesverſammlung des liberalen ſächſiſchen Landes
verbandes nahm einſtimmig eine Reſolution an die für die Wahlen
zur zweiten ſächſiſchen Kammer vie Einführung des
Reichstagswahlrecht s verlangt und ſowohl den Regie
rungs wie den Kompromißentwurf für unannehmbar erklärt
Eine andere einſtimmig angenommene Reſolution proteſtiert
ſcharf gegen die fortgeſetzten Maß regelungen von Beamten
wegen ihrer politiſchen Betätigung insbeſondere gegen die uner
hörte Maßregelung des Bürgermeiſters Dr Schücking in Huſum

Schule

Die Errichtung einer Pädagogiſchen Zentralſtelle hat der
Deutſche Lehrerverein ins Auge gefaßt Sie ſoll die Auf
gabe haben alle Bewegungen auf dem Erziehungs und Schul
gebiete zu beobachten zuſammenfaſſend über ſie zu berichten und
kritiſch zu ihnen Stellung zu nehmen um dadurch für die päda
gogiſche Arbeit in den Lehrervereinen Anregung und Förderung
zu gewähren Verwaltet werden ſoll die Zentralſtelle von einer
Kommiſſion zu der außer einigen Mitgliedern des geſchäſts
führenden Ausſchuſſes des Deutſchen Lehrervereins berufene Per
ſönlichkeiten aus der Geſamtlehrerſchaft Deutſchlands gehören

Heer und Flotte
Zunahme bes Torpedoperſonals Die ſtändigen Vergröße

rungen der deutſchen Torpedoflotte führen auch eine dauernde Zu

nahme der Torpedomannſchaften herbei Wie die SaaleZtg
an unterrichteter Stelle hört wird ſich der Torpedomann
ſchaftsbeſtand für das Etatsjahr 1909 auf 7100
Köpfeſtellen während er im Jahre 1900 nur 2800

ten W

Leute betrug Dieſer wachſende Perſonalbeſtand wird ſchon
durch die neuen Flottengeſetze bedingt Denn während 1898 die

Marine Verwaltung jährlich die Erbauung einer Diviſton von
nur 6 Booten vorſah gehen ſeit 1906 jährlich die doppelte Zahl
von Torpedos vom Stapel Hieraus ergibt ſich daß ſeit dem Jahre
1898 14 Diviſtonen mit 84 Schiffen gebaut worden ſind Bei den
neuen Schiffen dieſer Kategorie müſſen aber auch mit Hinblick auf
die Mannſchaftsverhältniſſe die Deplacements berückſichtigt werden

die gleichfalls in den letzten Jahren bedeutend gewachſen ſind Die
Torpedoboote älterer Konſtruktion bedurften bei einem Deplace
ment von 85 Tonnen nur einer Beſatzung von 16 Mann während
die neuen Hochſeetorpedoboote bei 400 Tannen einen Beſtand von
56 Köpfen erfordert Für eine Diviſion ſind alſo 366 Mann er
forderlich für 14 Diviſionen alſo 5124 Dieſe Verſtärkungen ſind
wie erwähnt erſt ſeit 1898 Bedürfnis geworden da ſich vordem
die Vermehrung des Bootsmaterials nur in ſehr beſcheidenem
Rahmen bewegte

Ausland
Der türkiſche Geſandte beim König von Rumänien

Aus Bukareſt meldet uns das Wiener Tel Korr Bureau
Der König empfing den neuen türkiſchen Geſandten Sefa

Bey zur Entgegennahme u n i infeierlicher Audienz und betonte hierbei daß die Beziehungen
zwiſchen Rumänien und der Türkei ausgezeichnet ſeien Der
König gab ſeinem aufrichtigen Wünſchen für die Geſundheit
des Sultans und für die Wohlfahrt und die ruhige Entvwick
lung des türkiſchen Reiches Ausdruck Er ſprach die Ueber
zeugung aus daß das türkiſche Reich ſich noch weiter feſtigen
werde bis die gegenwärtigen Fragen geordnet ſeien dank
den friedliebenden Gefühlen von denen die ganze Welt er
füllt ſei und dank den guten Beziehungen die ſich mit den
Nachbarn des Reichs einſtellen würden

Die Cholera in Rußland
Aus Petersburg wird gemeldet Jm Laufe der letzten

24 Stunden ſind 72 Perſonen an Cholera erkrankt und 37
geſtorben Die Geſamtzahl der Kranken beträgt 214

Anleihe zur wirtſchaftlichen Entwickelung Rhodeſtas
Wie der Londoner Standard erfährt hat die Re

gierung nach langen Verhandlungen mit der ſüdafrikaniſchen
Chartered Company eingewilligt für eine Anleihe von
10 Millionen E zur wirtſchaftlichen Entwicklung von
Rhodeſia die Garantie zu übernehmen

Der amerikaniſche Wahlkampf

Aus New York wird berichtet Die von den Zeitungen
World und Herald vorgenommenen Probeabſtimmungen

deuten einen großen Umſchwung zugunſten Bryans
an der jedoch anſcheinend noch nicht groß genug zur Wahl iſt

Schweres Unglück in der amerikaniſchen Marine
Aus New Vork wird berichtet Die 4 Unterſeeboote Viper

Cuttlefiſh Octopus und Tarantula gerieten nach der
Ausreiſe von Newyork infolge heftigen Sturmes in Not
Sie wurden undicht Das Seewaſſer erreichte den Akkumu
latorenraum von dem aus ſich das Jnnere mit giftigen
Gaſen füllte Die Boote trieben vier Tage lang nachdem
ſie von ihrem Begleitſchiff abgekommen waren Als endlich
Hilfe erſchien war die Viper bereits geſunken Die auf
gefundenen Mannſchaften waren größtenteils
aus Erſchöpfung und infolge verdorbener
Luft tot Die Marineverwaltung verſuchte die Sache zu
vertuſchen doch haben die durch den Vorfall erbitterten Offi
ziere dieſem Wunſche nicht gehorcht

e

X Deutſcher Fortbildungsſchultag
Nachdr verb S u H Braunſchweig 11 Oktober

Unter zahlreicher Beteiligung von Fortbildungsſchulmännern
trat hier im Wilhelmsgarten der 10 Deutſche Fartbildungs
ſchultag zuſammen Nach einer Begrüßungsanſprache des Direktors
Scharf Magdeburg nahmen verſchiedene Regierungsvertreter das
Wort um die Sympathie der Staatsverwaltungen mit der Fort
bildungsſchulſache zu erklären Nach Erledigung geſchäftlicher An
gelegenheiten ſprach Prof Dr Stieda Leipzig über die

Entwicklungsmöglichkeit des deutſchen Handwerks
Die heutige Notlage des Handwerks beruht nicht auf der Ge

werbefreiheit Fakultative Zwangsinnungen und der Kleine Be
fähigungsnachweis werden daher das Handwerk auch nicht weiter
bringen Fernerhin iſt das Handwerk dem Wettbewerbe des
Großbetriebes nur teilweiſe unterlegen das Kleingewerbe vor
allem iſt immer noch unentbehrlich wenn es auch zeitgemäß um
gewandelt werden muß Die Geſamtheit hat ein Jntereſſe daran
daß dieſe kleinen Produktionsſtätten weiter beſtehen bleiben Der
ſogenannte neue Mittelſtand kann für die ſelbſtändigen
Kleinmeiſter keinen Erſatz bieten Die Mittel mit denen
die Entwicklung des Handwerks gefärdert werden kann ſind eine
beſſere Ausbildung auf techniſchem und wirt
ſchaftlichem Gebiete und die Begründung von
Genoſſenſchaften Letztere ſollen durch Kapitalbeſchaffung
dem Handwerk die Vorteile des Großbetriebes gewährleiſten Da
durch wird das Handwerk ſeine Lebensfähigkeit wieder gewinnen

Paſtor Herbſt Calpörde behandelte das Thema
Die Bedeutung der ländlichen Fortbildungsſchule für die

Volkserziehung

Dieſe Entwicklung ſo führte der Redner aus muß dahin gehen
a ſie für die breite Maſſe unſeres Volkes in und neben der be
ruflichen Bildung ihrer Zöglinge eine Stätte der Sedan werde
wie ſie die wirtſchaftliche und allgemeine kulturelle Entwicklung
unſeres Volkes fordert Die Ausgeſtaltung der Fortbildungsſchule
zur Volkserziehungsanſtalt ſchließt die Forderung ihrer Ausdehnung
auf die geſamte Jugend jeglichen Berufes auch der auf dem Lande
in ſich Die Bemühungen nach Einführung der ländlichen Fort
bildungsſchulen werden gefördert durch das lebhafte Heimats
gefühl der ländlichen Bevölkerung und den ihr eigenen Gemeinde
geiſt Die Fortbildungsſchule auf dem Lande wird dazu bheitrageh
einen Volksteil wirtſchaftlich und ethiſch zu ſtärken deſſen Erhal
tung eine nationale Lebensfrage iſt

Ueber das Thema
Die Hrganiſgtion der gewerblichen Schulen

ſprach Direktor Haeſe Charlottenburg an der Hand e
Loitſätze 1 Der Deutſche Verein für das Fortbildungsſchulweſen
empfiehlt für das ganze Deutſche Reich eine einheitliche Organi
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r Abgrenzung und richtigen der gewerb
2 Zur wird folgendes Syſtem vorgeſchlagen J Gewerbe

Beruſiig Bildung von Akademikern auf wiſſenſchaft
a rundlage mit praktiſcher Ergänzung Techniſche Hochſchule

ſtHochſchu e BergbauHochſchule Landwirtſchaftliche Hoch
HandelsHochſchule II Gewerbemittelſchulen Berufliche

Wo von Technikern auf angewandt praktiſcher Grundlage mit
Ziſen aftlicher Ergänzung Baugewerkmittelſchule Maſchinen
T mittelſchule t Bergbaumittelſchuleigewerbemittelſchu Landwirtſchaftliche Mittelſchule Han

mittelſchule Gewerbeförderungsanſtalten III Gewerbefach
len Berufliche Ausbildung von Handwerkern auf praktiſcher

Grundlage mit volkstümlich theoretiſcher und praktiſcher Er
gänzung a Maſchinenbaufachſchulen Schloſſerfachſchulen Klemp

er und Jnſtallateurfachſchulen Glaſerfachſchulen Schuhmacher
ſechſchulen Schneiderfachſchulen Bäckerfachſchulen uſw b Ar
heiterfachſchulen 0 Handelsfachſchulen IV Gewerbefachſchulen

ſkstümliche Vorbereitung für den Beruf ſoweit daß durch Ver
allgemeinerung der Bildunggsſtoffe die verſchiedenſten Gewerbe be

rt werden Schulen in Dörfern und kleinen Orten 3 Die
Enthindung von einzelnen Lehrgegenſtänden des Pflichtunterrichts
in den Gewerbefachſchulen muß aus ethiſchen erzieheriſchen unter
richtlichen und organiſatoriſchen Gründen abgelehnt werden 4
gurſe für ältere gewerbliche Arbeiter Geſellen und Meiſter ſind
nur dann von ihrer natürlichen Pflanzſtätte der Gewerbefachſchule
abzugliedern wenn die Schülerzahl ausreichend iſt eine ſelbſt
ſtändige Schule bilden zu können oder wenn eine gewerbliche
Mittelſchule für den beſonderen Beruf an dem betreffenden Orte
die Kurſe aufnimmt

Der Redner wies darauf hin daß die neuere gewerbliche Fort
bildungsſchule nicht mehr eine Anſtalt zur Fortbildung des Volks
ſchulwiſſens iſt ſondern eine fachliche Berufsſchule daher ſei der
einzig richtige Name für dieſe Schule Gewerbliche Fachſchule Die

n ehe ſich mit den Ausführungen der Redner ein
verſtanden Mit den üblichen Dankreden wurde die Tagung ge
ſchloſſen

Gerichtsverhandlungen
m72

Die Manipulationen betrügeriſcher Pferdehändler
Halle a 10 Oktober

Erſt vor acht Tagen hatte ſich die hieſige Strafkammer in ſehr
umfangreicher Perhandlung mit einem betrügeriſchen Pferdehandel
zu beſchäftigen bei dem ein Landwirt aus Großörner bei Hett
ſtedt auf dem vorjährigen Eisleber Wieſenmarkt durch den hieſigen
Pferdehändler Adolf Zimmermann ſchwer geſchädigt worden war
Die Gebrüder Paul und Edmund Eckhardt von hier
Fuhrwerksbeſitzer und Roßſchlächter erſchienen dem Gericht drin
gend verbächtig als die nachträglichen Käufer der dem Landwirt
abgeſchwindelten Pferde von vornherein bei dem Betruge ihre
Hand mit im Spiele gehabt und als die eigentlich leitenden
Hintermänner den vermögensloſen Zimmermann nur vorgeſchoben
zu haben Am Sonnabend kamen nun ſchon wieder mehrere
betrügeriſche Pferdekäufe in denen die Gebrüder

Eckhardt ähnlicher Beihilfe verdächtig waren vor der hieſigen
Strafkammer zur Aburteilung

Am 25 April d J kam der Maurer Robert Geyer von
hier zum Pferdehändler Grunsfeld und verlangte ein paar
gute dugieſt Pferde zu kaufen Er ſpielte ſich als Baumeiſter auf
der die Abſicht habe künftig ſeine Baufuhren ſelbſt auszuführen
Er werde ſofort bar bezahlen nur müßten die Pferde erſt vom
Kreistierarzt unterſucht werden und wenn dieſer ſie füx fehler
frei erklärt hahe noch eine Probe auf der Sandgrube ableiſten
Auf Grunsfeld machte der ſehr gewandt auftretende gut gekleidete
Mann einen durchaus vertrauenswürdigen Eindruck Er ließ
zwei gute belgiſche Pferde für die er einen Kaufpreis von 2800
Mark mit dem angeblichen Baumeiſter vereinbarte am Nach
mittag zum Tierarzt bringen und abends in dem ihm von Geyer
bezeichneten Stall einſtellen Am folgenden Tage erfuhr er daß
kaum eine Stunde nach Einlieferung der Fuhrwerksbeſitzer Alwin
Spatzier die Pferde hatte abholen laſſen Grunsfeld wurde ſofort
ſtutzig als er den Namen Spatzier hörte Ein Stallbedienſteter
äußerte kopfſchüttelnd zu ihm Aber Herr Grunsfeld wie konnten
Sie dem die Pferde geben Spatzier Eckhardts und noch ſo
andere das ſind ja die größten Verbrecher hier die ſtecken alle
unter einer Decke Ein Zeuge in der heutigen Verhandlung bemerkte über Spatzier Ach der wird ja bei ichen Sachen immer

nur vorgeſchoben der holt immer für andere die Kohlen aus dem
Feuer Grunsfeld ſelbſt erklärte er würde mit Leuten wie
Spatzier und Eckhardts niemals ein Geſchäft abſchließen ja ſie über
haupt gar nicht auf ſeinen Hof laſſen

Tatſächlich hatte Geyer die erſchwindelten Pferde noch am ſel
ben Abend an Spatzier für 2900 Mark verkauft Speitzier hat
bereits den Offenbarungseid geleiſtet Er zahlte Geyer 700 Mark
in bar von 810 Mark die er von Paul Eckhardt erhalten hatte
Nach dem Kauf ſollen Geyer und Spatzier mit Paul und Edmund
Eckhardt im Reſtaurant des Schankwirts und Roßſchlächters Karl
Eckhardt gezecht haben Am andern Morgen gab Spatzier die
Pferde an Paul und Edmund Eckhardt weiter Bei deren Schwager
dem Landwirt Otto Naumann in Höhnſtedt fand Grunsfeld nach
längerem vergeblichen Suchen in Halle und auf dem Pferdemarkt
in Buttſtedt mit Hilfe der Kriminalpolizei ſeine Pferde wieder
und ließ ſie ſofort mit Beſchlag legen

Spatzier hat bei ſeiner polizeilichen Vernehmung offen einge
ſtanden der Pferdehandel

ſei nur ein Schwindelgeſchäft
zugunſten des Angeklagten Eckhardt geweſen Geyer und er
ſeien nur vorgeſchohen Vor Gericht beſtritt er dagegen
ſolche Aeußerungen getan zu haben Er will ebenſo wenig wie
die Gebrüder Eckhardt ſelbſt betrügeriſche Abſichten gehabt ſon
dern Geyers Pferdekauf für durchaus ehrlich und reell gehalten
haben Der Schankwirt Karl Eckhardt ſoll nach Ausſage eines
Zeugen zu dieſen geſagt haben Meine Brüder haben an dem
einzigen Pferdehandel 2000 Mark verdient ſoviel kann ich in

meiner Kneipe nicht verdienen ich werde mich wieder aufs Pferde
geſchäft legen, Karl Eckhardt will das nicht geſagt haben er
habe ſo wenig wie ſein Schwager Otto Naumann und deſſen Frau

Martha in Höhnſtedt wiſſentlich Beihilfe zu dem Handel geleiſtet
oder ihn irgendwie begünſtigt

Spatzier und die Gebrüder Paul und Edmund Eckhardt ſtan
den außerdem noch wegen mehrerer weiterer Betrugs

älle unter Aykkage Spatzier kaufte wiederholt unter
ſſiſtenz von Paul oder Edmund Eckhhardt Pferde von Landwirten

oder anderen gegen Wechſel Den Kaufpreis blieb er ſchuldig
und verkaufte die Pferde unter dem Werte an Echhardts oder
andere Mehrere Landleute die von Wechſeln keine Ahnung
hatten und ſich überhaupt ſehr geſchäftsunerfahren zeigten wurden
gründlichſt iübers Ohr gehauen Sie erhielten nicht nur
kein Geld ſondern mußten ſogar auf die Wechſel noch Geld nach

hlen ein Landwirt in Schochwitz 700 Mark ein anderer in
iemitz 572 Mark Her geprellte Landwirt behauptete in der

heutigen Verhandlung einen der ihm vorgelegten Wechſel habe er
nicht lelbſt unterſchrieben die Unterſchrift müſſe gefälſcht ſein

eine einheitliche Benennung der gewerblichen Schulen Spatzier hat aber in einem Zivilprozeß bereits beſchworen der
Wechſel ſei von dem Diemitzer unterſchrieben

Einem Maurer in Schkeuditz verkaufte Spatzier gemeinſam
mit Paul Eckhhardt ein Paar Pferde gegen ſofortige Bezahlung
Da ſich die Pferde aber nicht als zugfeſt und fehlerfrei erwieſen
obwohl ſie als ſolche verkauft waren ſo gab ſie der Käufer zurück
Er erhielt jedoch weder andere Pferde noch ſein Kaufgeld in Höhe
von 1500 Mark wieder Nach häufigem vergeblichen Drängen
wurde er von Spatzier mit 100 Mark abgeſpeiſt Der arme Mann
war in ſolche Not geraten daß er kaum noch Brot für ſeine
Familie beſchaffen konnte Schließlich wurden ihm ſogar noch
Wagen die er von Paul Eckhardt gekauft aber noch nicht bezahlt
hatte abgeholt

Jm Juni 1907 verkaufte Paul Eckhardt auf dem Pferdemarkte
in Liebenwerda ein Pferd für 500 Mark als geſund und zugfeſt an
einen Vertreter der Berliner Geſellſchaft Union E erklärte er
ſei Spediteur und garantiere für die Güte des Pferdes das aller
dings nicht ihm ſondern ſeinem ſchon abgereiſten Freunde Spatzier
gehöre Der Gaul erwies ſich ſchon am nächſten Tage gls hoch
gradig dämpfig Der Käufer ſtellte darauf das Pferd wieder zur
Verfügung erhielt indes ſein Geld nicht zurück Spatzier wurde
ſeſo ges gepfändet und Eckhardt lehnte jede Verantwortlich
eit ab

Auch Spatzier ſelbſt verkaufte an einen Händler für 500 Mark
ein dämpfiges Pferd Als der Käufer es zurückbrachte wurde er
mit einem noch ſchlechteren Gaule beglückt den er abſtechen laſſen
mußte Seine Schadenerſatzklage gegen den vermögensloſen
Spatzier fruchtete natürlich nichts Auch in dieſem Handel ſoll
nach Spatziers Behauptung Paul Eckhardt mit dahinter ſtecken
Ein Bedienſteter Spatziers ſagte aus ſein Dienſtherr habe in der
Regel zwölf Pferde im Stall ſtehen die aber größtenteils Eckhardt
gehörten

Einem Gutsbeſitzer verkaufte Spatzier zwei Pferde im Werte
von 1750 Mark Der Käufer fand die Pferde unbrauchbar und
verlangte den bereits gezahlten Kaufpreis zurück Als Spatzier
das Geld nicht zurückerſtatten konnte einigte ſich der Gutsbeſitzer
mit ihm dahin daß Spatzier die Pferde in Naumburg verauktio
nieren und für den etwaigen Ausfall haften ſolle Der Guts
beſitzer erhielt aber nachher weder den Auktionserlös noch die
Differenz ausgezahlt Seine Zivilklage gegen Spatzier blieb eben
ſo erfolglos wie die ſeiner übrigen Leidensgefährten

Paul Eckhardt war für ſämtliche Straftaten
um immer neue Ausreden und Einwände nicht verlegen

Der Vorſitzende ermahnte ihn ſchließlich er ſolle doch nicht gar
zu viel reden und durch ſeine widerſpruchsvollen Ausſagen ſeine
Sache nicht noch ſchlimmer ſtatt beſſer machen Er ſcheine ein heil
loſer Schwindler zu ſein deſſen Ausflüchte geradezu unglaublich
ſeien Während der Erörterung des Liebenwerdaer Betrugsfalles
erlaubte ſich Eckhardt die naive Bemerkung er habe nur aus
Dummheit ſo gehandelt Spatziers Verteidiger mußte zugeben
daß die Beweisaufnahme einen tiefen Blick in den betrügeriſchen
Pferdehandel habe tun laſſen

Der Staatsanwalt beantragte gegen Paul und Edmund Eck
hardt je drei Jahre Gefängnis gegen Geyer und Spattzier je ein
Jahr gegen Karl Eckhardt ſechs Monate gegen Otto und Martha
Naumann je drei Monate

Die langwierige Verhandlung zu der 52 Zeugen aufgeboten
waren nahm über 11 Stunden in Anſpruch und endete erſt nach
8 Uhr abends Das Reſultat war daß Paul Eckhardt und
Spatzier zu je 28 Jahren Gefängnis Edmund
Eckhardt zu 1 Jahren und Geyer zu ſechs Monaten
Gefängnis nebſt Geldſtrafen von 400 bis 1200 Mark verurteilt
wurden Karl Eckhardt wurde freigeſprochen Otto
und Martha Naumann und der Arbeiter Joſef Roſen
t hal wurden der Begünſtigung ſchuldig gefunden und zu Geld
ſtrafen von 50 bis 100 Mark verurteilt

Die Handlungsweiſe der Hauptſchuldigen wurde als ſehr frech
und raffiniert getadelt Der ganze Stand der Pferdehändler ſei
durch derartige Manipulationen ſchwer geſchädigt und in ſeinem
Rufe gefährdet worden Wegen der Ehrloſigkeit ſo gemeingefähr
lichen Treibens wurde gegen Spatzier und die beiden Eckhardt
noch auf

drei Jahre Ehrverluſt
erkannt

e

Sportnachrichten
Internationale Ballonfahrten in Berlin

Von unſerem Mitarbeiter wird uns über das ſportlich hoch
intereſſante Ereignis und ſeinen Vorabend geſchrieben

Es war ein ſeltſames und großartiges Bild das ſich draußen
auf dem öden Gelände an der S margendorfer Gasanſtalt bot
Auf der ſpärlichen Grasnarbe und in den weißen Sandgruben lagen
von früher Stunde an die 24 Ballons die zur Zielfahrtſtar
ten wollten zum Füllen bereit Kraftlos lagen die mächtigen
Körper auf ihren ſorgfältig unter ſie gebreiteten Decken hingeſtreckt
aber wie blutgierige Jnſekten hatten ſie ſchon ihren langen Saug
rüſſel mit dem Eiſenrohr verbunden aus dem ihnen ihr äther
leichtes Leben zuſtrömen ſollte Zur Mittagszeit endlich ſchlug
ihnen die Stunde ihrer Erlöſung von der Erdenſchwere Das
Gaſometer deſſen Rieſendruck noch durch die Arbeit von zwei Ex
hauſtoren verſtärkt war beginnt langſam ſich zu ſenken Und die
gasgierigen Tiere da unten fangen an ſich ſeltſam zu beleben Mit
ſchwerem Stöhnen und in wunderlichen Formen ſchwillt ihre Hülle
auf bemerkt voll Entzücken ihre Leichtigkeit hebt ſich in ungeſchick
ten Sprüngen vom Boden und ſinkt dann weil ſie noch nicht genug
Kraft geſogen taumelnd wieder zurück bis ſie ſich endlich
ſtrafft und rundet und ſich glänzend dem Licht entgegenhebt als
wäre ſie ſelbſt ein kleiner Trabant der Sonne

Nun begann für die brave Luftſchifferabteilung die in weißen
Drillichanzügen unter dem Kommando ihrer Offiziere und Unter
offiziere allenthalben den Platz bevölkerte die qualvolle Arbeit
der Befeſtigung des Ballons über der Gondel Mit einer Schnellig
keit und Geſchicklichkeit die dem Laien faſt den Sinn verwirri
werden die vielen Leinen am Ring befeſtigt und wird die Gondeil
in die Haltetaue gehängt Scharf ſieht der kommandierende Unter
offizier namentlich darauf daß ſich das Schlepptau auf derſelben
Seite der Gondel befindet wo die Reißleine oben am Ballon an
geſetzt iſt Beim Landen nämlich ſich der Ballon ſtets nach
der dem Schlepptau entgegengeſetzten Seite der Führer würde alſo
wenn das Reißventil auf dieſer Seite wäre es nicht zur geeigneten
Zeit in Funktion treten laſſen können

So vollzogen ſich am Sonnabend die Vorbereitungen zu der
glücklich verlaufenen Zielfahrt und auch am Sonntag war das
Leben auf dem Schmargendorfe kein anderes nur daß ſich noch viel
viel mehr Menſchen erwartungsvoll dort an der Gasanſtalt
drängten

Sie warten und warten die Stunde des Starts iſt da
Langſam ziehen hundert kräftige Soldatenarme dio leicht

ſchwebende Gondel an die hoch über einer Sandgrube gelegene Süd
ſeite des Platzes ein paar ſcharfe Kommandoworte erſchallen An
lüften Aufziehen und dann Laßt los und leicht und
ruhig erhebt ſich die Rieſenkugel in die ſonnige Himmelskuppel
hinein Sowie der Starter den Boden des Valkonkorbes ſieht
ruft er dem Führer die Abfahrtsseit zu laut wiederholt ſie der
von ſeinem luftigen Sitze aus dann gibt s oben ein lachendes

Mützenſchwenken der ſchöne rgruß Glück a bl erſchalltund wird unten wunden e ten dann wird der b
Ballon klein und kleiner wie ein bunter Ball mit dem die
ſpielen verliert er ſich in Höhe und Ferne Mit beſonders hellem
Zuruf werden jedesmal die Ballons grüßt in deren enger Gon
del auch eine Dame Platz genommen hat

Nachſtehend die letzten Telegramme über die Fahrt

Oranienburg bei Verlin 11 Oktober Von der Ballon
Zielfahrt ſind vis jetzt die folgenden Refultate
bekannt La Radio Solaire Führer A de Breyne 415
glatte Landung ungefähr 1700 Meter ſüdweſtlich des Zielpunktes
200 Meter nördlich der Chauſſee SchmachtenhagenOranienburg
Ballon Elberfeld Deutſchland Führer Meckel go2 Meter öſtlich
Ziel ſehr glatt gelandet Ballon Podewils Deutſchland Führer
Dr Flemming 426 Ballon Rhein Deutſchland Führer Haupt
mann v Rappard 603 Ballon Bezold Deutſchland Führer
Oberlt Frhr v Hadaln 800 Ballon Aero 4 Bolgien Führer
Th Liefmans 905 Ballon Pegnitz Deutſchland Führer Ober
leutnant Schott 920 Vallon Ernſt Deutſchland Führer Leutnant
Graf v Einſiedel 1400 Meter vom Ziel entfernt gelandet Ballon
Köln Deutſchland Führer Roenneberg 900 Meter nördlich vom
Ziel ſehr glatt gelandet Ballon Radetzty Oeſterreich Führer
Hinterſtoiſſer 2000 Meter öſtlich vom Ziel glatt gelandet Ballon
Tſchudi Deutſchland Führer Benecke 1590 Meter öſtlich Zielpunkt
gelandet Ballon Zeppelin Deutſchland Führer Griesbach glatt
1689 Meter öſtlich vom Ziel gelandet Ballon Graudenz Deutſch
land Führer Wehrle Zehlendorf glatt gelandet Ballon Sohnke
Deutſchland Führer Bletſchacher äußerſt glatt 304 Meter nördlich
vom Ziele Ballon Bamler Deutſchland Führer Schröder 1200
Meter öſtlich vom Ziel ſehr glatt gelandet

Friedenau 11 Oktober Bei dem heutigen Start zurinternationalen Ballonfahrt iſt der ameritamhye
Ballon Conqueror Führer Forbes in 200 Meter Höhe nach einer
Fahrt von wenigen Minuten geplatzt Der Ballon fiel auf
das Dach eines Hauſes wobei die Hülle als Fallſchirm wirkte
Von den Jnſaſſen iſt niemand verletzt

Schmargendorf 11 Oktober Die Gordon Bennett
Wettfahrt hat heute nachmittag bei warmem ſonnigen
Wetter und mäßigem weſtnordweſtlichen Winde der in einer
Stärke von 10 Sekundenmetern wehte auf dem Gelände der
Gasanſtalt Schmargendorf ihren Anfang genommen Der An
drang des Publikums war ungewöhnlich groß Die Verkehrs
inſtitute hatten alle Reſervewagen herangezogen die Eiſenbahn
verwaltung hatte auf den in Betracht kommenden Bahnhöfen
Notbrücken bauen laſſen Der Ballonplatz ſelbſt war nicht ſehr
ſtark beſucht die Tribünen waren nur ſpärlich beſetzt eine unge
heure Menge aber hatte auf den Nachbargeländen Aufſtellung ge
nommen Die gemeldeten 23 Ballons ſtarteten ſämtlich und zogen
in ſüdöſtlicher Richtung davon Mit Ausnahme des bereits ge
meldeten Unfalls dem der amerikaniſche Ballon Conqueror zum
Opfer fiel iſt der Start in Abſtänden von je 5 Minuten ungefähr
in der Zeit von 3 bis 454 Uhr glatt von ſtatten gegangen Die
Gondel des Conqueror ſchlug beim Abkommen gegen ein Hinder
nis Jnfolgedeſſen ſtieg der Ballon ſchwerfällig hin und her
taumelnd empor Jn großer Höhe ſah man die Luftſchiffer ſo
ungeheure Mengen Ballaſt auswerfen daß man merkte dort oben
mußte ſchwere Gefahr im Verzuge ſein Dann zeigte ſich plötzlich
in der Hülle des Ballons ein Riß der ſich ſtändig vergrößerte
und der Ballon begann mit erſchreckender Geſchwindigkeit zu
ſtürzen Ein vieltauſendſtimmiger Schreckensſchrei ertönte Jn
dieſem Augenblick zerriß die untere Ballonhälfte völlig und die
Ballonkappe wirkte von nun an glücklicherweiſe als Fallſchirm
Ein Aufatmen ging durch die Menge als man das Luftſchiff jetzt
langſamer niedergehen ſah Die Jnſaſſen kletterten ins Netz
empor und landeten unverletzt auf dem Dache eines Hauſes in
Friedenau Der Fall hatte im ganzen drei Minuten gedauert

Die bisherigen offiziellen Reſultate der Ziel
fahrt wurden am Sonnabend mittag bekannt gegeben Den
erſten Preis Ehrenpreis der Stadt Berlin erhält
der Ballon Elberfeld Führer Herr Meckel den zweiten
Sohncke den dritten Le BrabantWallon den vierten Pode

wils den fünften der Ballon Rhein Die Belgier vermochten
zwei Preiſe den dritten und ſiebenten zu gewinnen Am heutigen
Montag findet als Beſchluß der großen r eine
Dauerfahrt ſtatt Es kommt hierbei darauf an möglichſt lange in
der Luft zu bleiben Zwiſchenlandungen ſind dabei verboten
Ueber den Ausfall werden wir morgen berichten

Fußballſport
Der Leipziger Ballſpielkluh gewann am Sonntag

hier gegen Wacker mit 7 1 Halbzeit ſtnd der Weitkampf 1
Der Erfurter Sportklub errang am Sonntag in Er

furt einen überraſchenden Sieg gegen den Halleſchen
Fußballklub von 1896 mit 1 Die Halleſche Mann
ſchaft war umgeſtellt worden Die Stürmer verſagten und die
Verteidigung nahm das Spiel zu leicht

W Wacker Sportpark in Leipzig ſchlug am Sonn
tag Wacker im erſtklaſſigen Verbandsſpiele Fortunag mit
6 1 Zur Pauſe ſtand das Spiel 1

Die Leipziger Olympia wurde am Sonntag in Dres
den von dem Dresdener Guts Muts mit 0 beſiegt

Die Leipziger Britannia empfing am Sonntag in
Magdeburg durch die Magdeburger Viktoria von 1896
eine Niederlage von 5 1 Zur Pauſe ſtand das Spiel noch 11
Das Tor für Leipzig kam aus einem 11 Meter Balle

Reteorologiſche Station
10 Oktober 1 Oktober9 Uhr e f Uhr morgens

ter Miimeter rege rota aFeonnene eMaximum der Temperatur am 10 Okt 21,3 0
Minimum in der Nacht vom 10 Okt zum Il Okt 8 6
Niederſchläge am 11 Okt T Uhr worgens 0,0 m

XTÜÄTÜTn e 132 Drober
11 Oktober

o Uhr abends T Ühr morgeng

Barometer Millimeter 768,8

h ßn ee gou d 4W erchtigk é1Maximum der Temperatur am 11 Okt 188 O
Piſctimum in der Nacht vom 11 Okt zum 12 Okt 6 0
Niederſchläge am 12 Okt 7 Uhr morgens 0 w

Leitung Wilhelm Georg
Vorantwortlich für den dern Teil Wilhelm Georgfür den kokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und See

Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermüſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Frig Rangſür den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat de u

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsklott
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Walhalla Theater
Nur Kkurres

A vertiöhes bach
der berühmten Tanzkünstlerin

Heute Montag den 12 Oktober
nErstes Gastspiel

DF Hlistorlsch orlentalische Tänzo

h h Assyrischer86 ana Tanz
a Dienst der Sklavinnen

1 b Tanz der sieben Schleier
J Monologue de Salomérecitée par viola Villany

D Die echt orientalischen
Dekorationen und Kostüme sind

D dem Stil der Tüäünze angepasst
Hierzu das Oktober Monstre Programm
Trotz der enormen Unkosten für dieses Gastspiel

k 7 höheine Preiserhöhung

n n h 3
Bad Wittolkind

Morgen Dienstag nachmittags Z Uhr
Kur Konzertvon der Kapelle des Füſ Regiments Nr 36

Entree 35 Pf

17617

Wiegert
Kaisersälo

Donnerstag den I5 Oktober abends s Uhr
Wilhelm Busch Abend

mit 450 farbigen Lichthildern
von August und Margarete Schacht

e Nach dem übereinstimmenden Urteil von Publikum
und Presse ist August Schacht gegenwärtig der beste

Busch Interpret
Programm Hernach Das letzte hinterlassene Busch

Werk Max und Moritz Fromme Helene z der Affoe
Hans Huckebein der Unglücksrabe Balduin Bählamm
Abenteuer eines Junggesellen Herr u Frau Knopp Julchen
Dideldum Haarbeutel u s W

Eintrittskarten zu 10 55 05 und 80 M in der
17621 Hofmusikalienhandtiung Reinhold Koch

Alte Promenade 1a PFernspr 1199

W Kohlenhandlung

Robert FPranz Singakademie
Freltag don 23 Oktober 1908 nachmittags 5 Uhrim oberen Saale des Café Monopoſ

Ordentliche Hauptversammlung
Tagesordnung

Jahresbericht Rechnungslegung Vorstands Ersatzwahl
Halle a den 12 Oktober 1908

Der Vorstand
Geh Reg Rat Meyer Vorsitzender

Meidungen zur Mitglledschaft an die Hofmuslkallenhandlung

Reinhold Koch erbeten 17623
Haus u Grundbeſitzer Herrin e V

Halle a 5
Mittwoch den 14 Oktober er abends Sl/2 Uhr findet im

kleinen Saale der Kaisersäle
Monats Verſammlung

ſtatt zu welcher mit der Bitte um recht zahlreiches Erſcheinen
hierdurch eingeladen wird Der Vorſtand

Tagesorönung
Vortrag des Herrn Dr jur Pabst Spandau über Grüu

dung Zwecke und Ziele einer Hausbeſitzer Banuk 17616

Erfurt üm Thiürimgen
Moderne Großſtadt mit 105000 Einwohnern Am Fuße des präch

tigen Steigerwaldes in reizvoller u 4b re die drei
Gieichenburgen den Thüringer Wald und Kyffhäunſer in ſicht
barer Nähe bietet die Erfurt einen geſunden augeueh
Blumen u Garteuſtadt men Ruheſitz Kunſt uUnterricht finden hervorragende Pflege u a Kunſtſchule
Kgl a Lehrer und LehrerinnenSeminar Gymnaſien Oberrealſchule Akademie der Tonkunſt Stadttheater Kon
zerte Muſeen Wohnungen mit vornehmer Ausſtattung in
Neubauten und Landhäuſern des Villenviertels Präſidial
behörden Garniſon mit Erturt inmitten herrl Park
Jnfanterie und Artillerie anlagen und Waldungenauch für einen Sommeraufenthalt vorzüglich h und durch
die bequemen Eiſenbahnverbindungen nach ſieben Richtungen als
TouriſtenStandquartier bekannt

Ausführl Auskunft erteilt die Erfurter VerkehrsKommiſſion
Geſchäftsſtelle Löberring 34 6435

J JIL 77

Ottilie Clildermuth
Perlen aus dem Sande

Mit dem Bilde der Verfaſſerin und einer Vorbemerkung
Perlen echten Erzählungskunſt ſind es in der Tat

die hier geboten werden So weit verbreitet die Wilder
muthſchen Schriften bereits ſein mögen werden ſich
dennoch beſonders durch eine ſchöne und wohlfeile Aus
abe wie die vorliegende ſtets neue Freunde zu denreits vorhandenen einfinden

Broſch 1 Mk in Leinenband 25 Mkin feinem Geſchenkband 75 Mk

Ausführliche Kataloge der HeudelBibliothek
liefert jede beſſere Buchhandlung unentgeltlich

Otto Hendel VerlagHalle a S

tie h

Mk 1odö ooo 4 Obligationen der Sächsisch Thüringischer

Aktien Gesellschaft für Braunkohlen Verwertung

rückzahlbar à 102
übernommen und bringen dieselben

Donnerstag den 15 Oktober er zum Kurse von 99
zur Subskription

ZTetehenstellenmn sind
der Hallesche Bankverein von Kulisoh Kaempf Go
Herr H F Lohmann
Herr Reinhold Steokner
die Bank für Handel und industrie Filiale Halle a S

Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co
17630 Kommanditgesellschaft auf Aktion

GERMANIA
Lebens Versicherungs Aktien Gesellschaft zu Stoettin

Sicherheitsſonds Ende 1907 341 2 Millionen Mark

Leibrenten Versicherung
zu den günstigsten Bedingungen bei der höchsten Sicherheit

Bisher aus gezahlte Renten 38 5 Millionen Mark
Prospekte und jede weitere Auskunft Kostenfrei durch

Walter Rühlemann hHaupt Agentor
Halle a Gr Brauhausstr 17 I

Telephon Ur W Trolle Canengerweg
empfiehlt ſich zur Lieferung von erſtklaſſigen Briketts und Naßpreßſteinen pro
Ztr Briketts bei Fuhren von 25 Ztr an aufwärts frei Gelaß 65 Pfg einzelne

pro Mille Naßpreßſteine frei Gelaß
13 MkZtr ab Lager 58 Pfg von 1500 Stück abab Lager pro Mille 11 Mk

Deutsche
Lebens Versicherung

2 l otscl an N G
Neue Versicherungsabschlüsse in 1907 Ausegezahlte Versicherungssumme

10 Millionen Mark 411 Millionen Mark
Aktiva 43 Nillionen Mark

Aeuguerat günstige Bedingungen Mänsalge Prämitensätzoe
Frele Kriegsvergieherung Versieherung nach einem

Jahre unanfeehthar Unbeschränktheit in der Wahl des
Beruf und Aufenthaltaortes Unverſallhare Policon naeh

dreijähbrigem Besatohen
Der Ueberschuss welcher seit Beginn 10,4 Millionen Mark beträgt kommt den Ver
sicherten zugute und gelangt im zweitfolgenden Jahre zur Vertoillung Die in 1907
gezahlte Dividende betrug 2,35 der Prämienreserve was bei den ältesten

Versicherungen bis zu 948 h der Jahresprämie ausmacht
Prospekte und Auskunft durch alle Vertreter

o und durch denVorstand in Fotsdam veTüchtige Agenten und Akquisiteure finden lohnende Besechäft e
Seit dem 1 Sept befinder sich das Bureau bei

Herrn Ernst Abt Halle a Sophienstrasse 11 II
Telephon 1213 S

ceaoeeeeneeaanearereaneesaeeanereeeerGrausam enttäuscht

werden Sie ſein wenn Sie beim Einkauf von Veilchen
Seifenpulver nicht auf den Namen KGoldperle und den
Kaminfeger achten denn ſo hübſche und praktiſche Geſchenke
finden Sie ſonſt nis in den Paketen

abrikant Carl Gentner Göppingen

Engros bei Gutsehow e Barnieske Halle a S

Alumnat der berechtigten Realschule
UnterrichtBlankenburg Harz

nimmt jederzeit n auf Persönliche Leitung des Direktors
Berechtigung zum einj Dienst, Prosp durch d Dir Rhotert

u Seminar für Kindergärtnerinnen
m und Erzieherinnen
o z x r F3r aayer r 9 p Noueun P e ginn des Rursus im ob ere e e e h Tages u Abend Kurse

in Buchtührung Korrespondenz
Kontorarb Stenogr Maschinenm schreibven Schönschrift ete

beginnen täglich
Stellennachweis PensionAler ein Aun

i Hoerren u Damen AbteilungMod 1907/08 wenig gefahr W V Prospekte gratis
für re V wird Bücherrevigore I7 3ne greter Sagen et lLinoleum Carl Gieseguth s
preiswe u verkaufenOff u A ob Hauandelslehranstaltan die Exp Malle Sternstrasse 10

Fernruf 3013
Große3 Speisekartofteln
a Zentner 2,20 Mk verkauft
Gr Märkerſtr 14 a Kl Berlin FalkenbergerEleg Jackett ſchwiſeid Kleid hat gleiche Bestandteilee uſen An ort gursklos 4 Zu haben in den Drogerien Giohtwasser
Pianino dunkel noch ſehr gut erh Lackfabrik C Gundel Dresden iſt ſtets in friſcher Füllung vor

Das ärztlich empfohlene bekannte

Kein anderes Produlkt

ſtark gebaut ſehr ſchöner Ton f nur rätig in der Knisernpothek185 Mt zu verk Schülershof 21 t m Glauchaerftraſſe 15451

StadtTheater
Dienstag den 13 Oftob31 Vorſt o Umt atitig v

Don CGarlos
Infant von SpanienTrauerſpiel in 5 Akten v Schiller

Perſonen
Philipp II König

von Spanien Alb Friedrich
Eliſabeth v Valois

ſ Gemahlin M Schlomka
Don Carlos der

Kronprinz Ernſt Alves
Alexander Farneſe Prinz von

arma Neffe des
önigs W JohnJnfantin Klara

Eugenia Liddi HeldHerzogin von Olivarez Oberhof
meiſterin A ThiéryMarquiſe v Mon
decar M BrandowPrinzeſſin v Eboli S Kornow
Damen der Königin

Gräfin Fuentes Melly Ruſch
Marquis von Poſa ein Maltheſer

ritter Ernſt GodeHerzog von Alba Leon Weill
Graf von Lerma Oberſter der

Leibwache K Scholling
Herzog von Feria Ritter des
Vließes Wilh NebelHerzog von Medina Sidonia
Admiral Ad LentzGranden von Spanien

Don Raimond von Tarxis Ober
hofmeiſter Alfr NicolaiDomingo Beichtvater
des Königs Ernſt Pündter

Der Großinquiſitor
des Königreichs W i

Don Ludwig Mercado Leibarzt
der Königin Ferd Amberg

Ein Offizier der königlichen Leib
wache Emil Lübben

Ein Page der
Königin Wanda Oferta

Anf 7 Uhr Ende 11 Uhr
Nach Schluß der Vorſtellung

Erfriſchungen mit kleinemSinbißß im 16555

Weinhaus Broskovohl

heues G lheater

Direktion E M Mauthner
Dienstag den 13 Oktober

Frl Joſette meine Frau
Aus wärtige Theater

Dienstag den 13 tober
Altenburg Das Glöckchen des Eremiten
Coburg Hoftheater Klytemneſtra
Deſſau Hoftheater Dre Zwillings

ſchweſter
Erfurt Stadttheater Das Nacht

mahl der Kardinäle hierauf
Das Nachtlager von Granada

Leipzig Neues Theater Das Feſt
auf Solhaug Altes Theater
Ein Walzertraum

Magdeburg Stadttheater Ma
dame Butterfly

Theater
Gr Ulrichſtr 57

Neues

Programm

Auf nachm 4 Uhr bis 11 Uhr
abends

Näheres Anschlagsäulen

FEtablissement

Winter garten
Magdeburgerſtraße 66

Im Restaurant u Café
Vorzüglicher Mittagstiſch
Suppe 2 Gänge Nachtiſch

i Ab für 90 Pfg
Reichhalt Abendharte
Gut gepflegte Biere u Weine

Pon 7 Uhr ab

tägl erſtkl Künſtler Konzerte
unter Direktion

H Kapl Vriedland
Vereinsz von 20 100 Perſon

noch in der Woche frei 13455
Paul Zscheyge

Einladung
Beitritt i d gewerk org Verein

erwerbender Frauen u Mädchen
Deutſchlands

Verſammlung jed Mittwoch abds
8 Uhr Weidenplan 20

Hilfskaſſe für alle Arten von
Arbeiterinnen und ſich ſelbſt ihr
Brot verdienend weibl Perſonen
vei Krankheit u Arbeitsloſigkeit

Journallesezirkel
reichhaltig und billig

Ytto Hendels u hhandlun

Markt 24 165
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